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Ieverische Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten.

Montag den 2 g 47 November 1867.
7^' 0 / / / rc ^ / r §-

Ztaats l? aad van ldooiss Lommisians Osnoraal VAN we§6N8 Ua ^
'e-! üeit , der, Iiomn§ vem Idollaod . in "

OooLvriebiand , en Net Î anä van; ^ever , brsnzt kv cie^en , naar aanleidinz; van Net Koninkl̂ k Lesluit van
^ ss-m 2 K, Loptomber l . 1. ter Ivennrs van alle InAe^etenen binnen cie voor-! sclieeven Landen.
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" f)at elk en een ie^ol^k welko eenlZs pretenslen ten^ lasten van de' '
IdoiianclscbL /Vdminiscratie anterieur aan den ^are 1827 . en 3I200 (len" clienst van vorige ^aren betreüende moZten liebbsn , ZeNouäen nullen2ssn , de^dve voor den eersten , Oeeember van dit ^ aar , ten Lomtoire' van den ldeere (iontrarolleur Oeneraal der ssinantien in te dienen.»' l ' nt al vorder , alle de ^ enen dis eenize prstensren ten laste van Net>' l< /k , Net ^ ovor de?. e loopende ^ aren ok vonrsslret vervol ^ nullen ver-! " ineenen re iiebben , verpli ^t nullen 2^ n. ds ^elve voor den eeriten f^pril" van Net ssaar vollends op dat . , tot den Nienit van Net welk Ne Ze-" vorderde Netaling bekoort , in te dienen b^ Net lVlinisterie Wien cls" ?aak aanZaat , inet de ex presse bepalinF dat alle welke daar aan nietnullen voldoen ^eoensesrd sollen worden , van deiv.slver pretensren asi-stand te lrsnben Zedaan , en ^odaniZs pretensien dien volZens §eliou-'' den nullen worden voor vernietipd . >

Leäsan binnen /tnricN den 4 . November 1807.
Verordnung.

1 Es wird dem Publico hiermit bekannt ge-macht, saß der Preiß einer Kanne Lüneburger
Calz aufi2 Stnbcr , einer Kanne holländischen
Ealtzes aber auf io ^ Stöber , vorerst nute bis /mf weitere Verordnung bestimmt und fesigesetzet -worden ist . Signatum Jever den 6ten Nov.>k 7. Aus der Regierung.- Da die Verordnungen vom i8ten Augustmi> ' Zten December 1756 , vorn 28ten Januarvom ten Februar und i4cen August 1759,d»M9 April 1767, vom 9 Rovemb . 1772, znletzr

erneuert am 18 Octob. 1806, nach welchen dieSchlächter sich zu richten haben , dem Pub'i-k» m nicht allgemein bekannt sind : so werdensiehiermit in Erinnerung gebracht.
§ . n Die Schlächter urüsien das Fleisch,anfVerlangen , auch bep einzelnen Pfunden an¬haue» und verkaufen.
§. 2 . Sie dürfen dem Käufer, beym Einkaufdes bessern Fleisches , nicht von dem geriuqernFleische eine ihnen beliebige Pftmdzahl für de -, ',sel¬ben Preis auft-ringen. Doch kann demjenigen,welcher Z Pfund und darüber bis r o Pfund von



dem bessern Fleische kauft , dabey ein halbes

Pfund von geringen , Stücken , und dem, welcher
io bis - 15 Pfund kauft , , Pfund von geringer»
Stücken , mitgegeben werden ; welche Propor¬
tion von 15 Pfund und so weiter fortgeht.

§ . z Sie sollen den Käufern das Fleisch vsr-

wagen , wenn auch diese das Wägen nicht ver¬

langen.
§ . 0 . Siedür/en an den ordentlichen Wochen¬

marktstagen , vor i Uhr Nachmittags , an Nie - ,
munden Rindfleisch bey Viertheilen verkaufen.

s . 5 . Die sollen die Schweinssüße und Kno -,
chen nicht mit dem Speck für gleiches Geld loos¬

schlagen , und kein Bauchspeck mit dem Isvsel ver¬

kaufen.
s . 6 . Sie sollen sich nach diesen Vorschriften,

bey Strafe von io fl . anfjeden Uebertretungsfall,
nicht nur bei) dem Verkauf auf dem Markte und

ans dem Hanse , sondern auch bey dem Häuschen
richten ; u . überhaupt der Wochenmarkrsordnung
vom . Oct . 1 -55 unoderVerocknungvom 1 Jul.
1806 Folge leisten. Wornach rc. Sigl . Jever den
16 Nov . ^07 . Bürgermeister und Rath hies.

^ Jetzige F l e i s ch r a x e.
Kalb .ch ÄnHinterVierteilm . 4Rib - d . P . s. , w.
fleisch .^ ben von 7 bis 8 Pfund . - j > 15

>

— Ein Vorder Vierteil
— — von 6 bis ? Pfund.

Lammfleisch , das Beste
— — das Geringere—

Schaaffleisch , das . Beste —
- - das Geringere—

Schweinfleisch , das Beste —
— — das Geringere —

Rösel — - —

1
1 5
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t - T ,
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' 5
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Beförderung,
Vermöge eines von Sr . Excellen ; dHerrn

Commißair -General und Staatsrach van Hoff
eingegängenen gnädigen Rescripti , d. d . 28 . Oc-
rvber a . c . No ; 7 . ist dem Medicinae et Chirur-
giar Doctor G . F . Lauts licentia practicandi
verliehen worden .

^
Jever d . n . Nov , 1307.

Aus der Regierung.
Gericht ! . Proclam.

r Es soll die Lieferung von zo Stiege Krumr

,choh, . am Mittwochen , den - 5 dieses , mindest-
anuehmend,

'
öffentlich vetdimge, , werden . Die

Liebhaber dazu können sich gedachten Tages Nach¬
mittags 2 Uhr vor der Landes - Deputation j,,
dem Cammer - Seßion - Zimmer , emstuden, und
nach den Conditionen annehmen . Jever cmz
der Landes - Deputation am 8 Nov . ? 7

2 Da die Subhastation des Folkert Eerdes
7 Grafew Landes auf den Wiardergrodewannvch
erkannt worden ; so wird dem prvclamati sch
hastandorum noch nachgefüget.

No . 20 . Foltert Gerdes 7 Grasen Landesms
dem Wiarder Groden,

und wird hiebey bemerket , daß , damit diePch
lication auch dieses Grundstück -Verordnnngs-
mäßig geschehe, der terminus snbhasiativnis bis
zum Montag den ? ten Decemb . d . I . verleget,
und darauf angesetzet sey . Wornach rc. Sign.
Jever d. 22 Oct . iß -o .

Aus dem Landgerichte,
z Da der Stadrswall seither durch das Her¬

auf - und Herumerklättern beschädigt worden , ft
wird solches bey z fi . Drücke und Kosten , auch
in Absicht der Kinder bey Vermeidung unange¬
nehmer Verfügung , und daß die Eltern und
Vormünder , wenn sie es den Kindern nicht un¬
tersagen , selbst bestraft werden sollen , hiermit
wiederhvlenrlich verboren ; und jeder angewiesen,
sich lediglich der Treppen und der Mensen zu be- ;
dienen . Wornach rc- Sigl . Jever den n Ndv.
1807 . Bürgermeister und Math hies.

4 Es wird hiemit nachrichtU bekannt gemacht,
daß das Baakenseuer auf der Insel Wangervog!
vorerst und bis anfweitere Verfügung nichtmch
brennen soll. Jever ans der Cammer den. iz,
Nov . l ^o ? .

Concnrse.
1 Von Harke Hayen zu Sillenstede , erge¬

het concursus creditorum , und ist terminus pri'
clustvns zur Angade bis zum6ten Decemb. d.A
festgesetzet worden . . Wornach rc . Sigl . I « ,
d. i ? Ocr . 1,807. !

Aus dem Landgerichte hieselbst. !
L Von Dudde Oetrichs zu Heppens , ergcht!

concnrsns creditorum , und ist kermimis
clufivus zur Angabe bis zum 20 Dec . d.

gesetzerworden . Wornach rc. Sign . Zeverd. z
Nov . 1807 . Aus dem Landgerichte hieseA

Notificatkbnen . ,
r Bedingungen nach welchen ad nmnfl

procl . subhast . das Hänslingshaus bey FockM-
fen verkauft werden soll.

1) Die ii Matten , welche zudemHänßM



Hausegehören, sindLon den Hauptheerde Fock-
warfen , in Erbpacht gegeben , und muß dafür

an Fockwarfen jährlich auf Michaelis , 1828 zum

erstenmahle , fünfund eine halbe Pistole Erbpacht

gegeben werden.
2) Dieses Grundstück nebst Behausung ist bis

May iZn für 200 Gemeinethaker verheuert,

und muß der Käufer den Henermann bis dahin

für diese Miethe wohnen laßen , und den Con-

tract erfüllen.
g) Käufer tritt dieses Haußlingshauß mit Zu¬

behör gleich als sein Eig
'
eiichnm an , stehet die

Gefahr des Hauses , und zeihet die Miethe des

Erundsiüks erst von Ma » 180L.

4) Das Hang ist' in der Brandcaße versichert,

Kchifer muß diese Verbindlichkeit Nachkommen.

Z) Die Kaufgelder werden in Z gleiche Ter¬

minen May Michael . >8^ 8 und May 1809

mit zwischenlauftr .de 4 proC . Zinsen der beyden

letztenTermine von May >8v8 an ad depositttm
bezahlet.

6) Käufer zahlet alle Snbhastatio ns Kosten

und depostten Gebühren incl . des i proL . so

daß Verrauferinn die Kanfgelder ohne Abzug

er-hält . Der Käufer muß überdem an den Ad-

vocaien Jürgens für gerichtliche und außerge-

richtl .- Bemühullgen und Auslagen 4 Wochen

nach geschehenen Verkauf 4 Pistolen bezahlen.
2 Bedingungen nach welchen snb num . 17.

des subhastarions Proclams Johann Wilhelm

Oncken Tochter Landgnth
'Fockwarfen verkauft

werden soll.
1 ) Dieses Landgnth bestehet in 155 ' Grafe

nebst Behausungen . Von dem Lande sind

Grase an Hinrich Bohsen gegen Erlegung von

6 Nl . jährlich um Michaelis , und 9 Grase an

Albert Carstens , gegen jährlich um Michaelis

z» bezahlende s^ Rl . in Erbheuer ausgethan wor¬

den . Ferner sind davon > i Matten Landes in

Erbpacht an dem kleinen Häußlingshanse , wel¬

ches unter num . - 8 procl . fubhast . besonders

jetzt verkauft wird , für einen jährlichen Canon zu
fünf und einer halben Pistole , Michaelis zahlbar,
arisgethan , und von allen diesen Stücken muß
der Hauptheerd die Lasten tragen.

2) Verkäuferin will nicht für die Nichtigkeit
der Grasezahl einstehen , und so wenig an den

Kausgelde dieserwegen einen Abzug leiden , als

zum Schadensersatz verbindlich seyn.
z) Die Gebäude sind sofort auf Gefahr des

Käufers , und muß er die übernommene Ver¬

bindlichkeit Key der Brandversicherungs G

sellschast beytreten.
4) Dieses Landgnth wird von Käufer auf

May 1808 . eigenthümlich angetreten.
5 ) Die Kaufgelder werden in drey gleiche Ter¬

minen als May - 808 , Michaelis 1808 und May
1809 mit zwischenlaufende 4 proC . Zinsen der

beyden letzten Termine vonMay csioZ an bezahlet.
6) Der Käufer -tragt alle Subhastations und

Deposttengebühren incl . des - prC . und bezahlt
an den Anwald der Verkäuferin Adv . Jürgens
für gerichtliche und außergerichtl . Bemühungen
und Auslagen in Zeit 4 Wochen » ach den Ver¬
kauf sechs Pistolen.

z Bedingungen wornach num . iz . procl.
fubhast . Johann Wilhelm Oncken Tochter Land:

gulh , Groß Waßens , verkauftnverden soll.
1 ) Dieses Landgurh bestehet incl . 10 Matten

welche zu den Nebenländereyen des adelichen
Vorwerks Canarienhausen gehören , und von den
Besitzer von Waßens als ein After Erbpachts-
stük beftßen werden , aus 70 Matten Landes.
Verkäuferin stehet aber nicht für die Größe und
Zahl der Matten ein , und will dieserwegen so
wenig an den Kaufgeldern einen Abzug leiden,
als sonst zum Schadensersatz verbindlich seyn.

2) Die zu Canarienhausen gehörige 10 Mat¬
ten Landes werden von der Verkäuferin nach
und in Gemäßheit der gnädigsten Conceßion d.
d > Coswig den ' 5 Febr . - 80 -, welche die Lieb¬
haber bey den Advokaten Jürgens zur Einsicht
erhalten können , gegen einen jährlichen den Be¬
sitzer von Canarienhausen um May und Michae¬
lis zu entrichtenden Canon von 2 E 12 sch . 10
w . in Golde per Matt in Afterpacht gegeben.

z) Käufer muß
'die Confirmarion des After-

crbpachts Conrrakts bey der Cammer nachsuchen,
und zahlet er an desfalsigeu Cvnfirmationsge-
bühren , bey Nachsuchung der Cvnfirmativn des
Aftererbpachrskoulrakrs alle sechs Jahr und
gleich nach geschehenen Ankauf zum ersten mahle
zehn E in Golde an die Cammer.

Käufer ist auch zu den Confirmationskosten
des ganzen Vorwerks Canarienhausen alle sechs
Jahre beyzurragen vernmden , und muß seine
deshalb ige gnote be» dem ersten fällig werden die¬
ser Gelder den Besitzer von Canarienhausen mit
fünf ^ entrichten.

4 ) Verkäuferin Erbkaßer MinsFriederich von
Thünen hat dieses Aftererbpachtsrecht so und
auf diesesweift erworben , und will sie auch für

- ! 1

. «s



nichts weite ? als hier aufgeführet , verbindlich
ftyn.

Z ) Es wird von diesem Lande eine Beheer-
dischte Hener von ein --sk drey sch . jährlich an
die Eamln -crin Minßen entrichtet , und außer-
dem noch eey Deraiidernngssällen zehn Wein¬
tauf , es uiuß auch c ey Verander .ungssDen - oo
^ Weinkanf excl . der ,Gebühren und Geschenke
an die Nenrerey bezahlet werden.

6) Käufer tritt das Landguth gleich nach ge¬
schehenen Verkauf , die Behausungen cwer , die
in der Brandversichernngs Gesellschaft versichert
sichen , auf May lisioz . an , die Gebäude stehen
aber gleich nach geschehenen AnkanfanfdesKäu¬
fers Gefahr . Verkäuferin tragt c is May . istoL
die Abgaben vom Lande.

7) Die Kaufgelder werden in drei ) gleiche Ter¬
minen , May iZob , Michaelis tstost und May
7809 . mit zwischenlanfende 4 proC . Zinsen von
May an bezahlet.

8) Käufer zahlet alle Sn '
hasiations und De - s

positengebührcn incl . des i prC ^ so daß Verkam .
ferin die Kanfgetder ohne allen Abzug erhalt , -
und entrichtet - derselbe außerdem für gerichtliche
und außergerichtl . Bemühungen und Auslagen '

in Zeit 4 Wochen nach geschehenen Ankauf an
den Auwald der Verkäuferin , Advokat Jürgens,
sechs Pistolen.

4 B -dingungen wornach Folkert Gerdes 7
Grase , ans den WiarderGrvden belegen, . verkau¬
fen will.

c) Dieses Grundstück bestehet aus 7 Grase Lan¬
des , für deren Größe Verkäufer, 'aber nicht einste¬
het , sondern solche , so wie sie da liegen , verkaufet.

2) Auf diesem Grundstufe haftet excl . der
Schreib - und Abhandlungs Gebühren , an
Geschenke und Weinkauf 14 Rthl . und muß da¬
von an Herren - Heuer jährlich Rthl . . be¬
zahlt werden.

g) Käufer muß einen halben Klampen unter¬
halten . Sollte noch eine dem Verkäufer unbe¬
kannte Last auf dein Lande haften - so muß der
Käufer solche übernehmen , ohne daß Verkäufer
einige Gewähr dafür leisten will . Wegen die¬
ses Grundstück braucht nichts zur Unterhaltung
an Wege und Stege coutribuiret zu werden.

Von diesem Grundstufe sind z Grase an
Johann Gerdes Minßen Wittwe bis zum Herbst
7 8 io verheuert , der Verkäufer genießet bis da¬
hin von idiesen z Grasen die

'
Hener , und kann

folglich Käufer dieses Stück Landes erst im

Herbssiß - o , wenn die Früchte vom Lande gefah¬ren , als sein Ligenthum antreten.
Z ) Das Heck und Dammhvltz zwischen den

7 und 8 Grasen wird nicht mit verkauft , im
Gegsutheil werden von Verkäufer noch vorder
Anteerung des Landes von seiten des Käufers dieDamme zwischen den 7 n . - Grasen ausgehoben.

6) Der Bewohner des von Miniet Janßen
itzt bewohnten Hauses hat das Recht über diese

,7.Grasen und zwar ander Südseite dieser ? Gra¬
se, und namentlich am Ufer des Grabens seinen
Fahrweg von feinem Hanse zu nehmen , Käufer
muß dieses geschehen laßen , und nimmt diese
Last mit anfdem Laude.

7) Dieses Grundstück wird mit Ausnahme
desjenigen was - von den g verheuerten Grasen
vorher erwähnet worden , auf May igeL von
dem Käufer eigenthümlich angetreten.

8) Die Kaufgelder werden in z halbjährige
Terminen May 1808 , Michaelis 1808 und May
7809 mir zwischenlaufende Zinsen zu g- proC . der
beiden lehren Termine von May rzoZ angehend,
entrichtet . ,

^

9 ) Käufer zahlet alle Subhasiations Kosten
und Depositen Gebühren incl . des - proC . und
bezahlt , an den Anwald des Verkäufers fnrge-
richtl . und außergerichtl . Bemühungen und
Auslagen binnen 4 Wochen nach geschehenen
Verkauf 4 Pistolen . .

5 Bedingungen wornach Johann Jürgens
Kinder Vormund Hajo Euken seiner Pupillen
Haus mit Kohlgatten und einem Ende Deichs
anf dem Wiarder Groden nahe deym Hormn-
merstel subhastiren lassen will.

1 Dem Käufer wird dies Grundstück mit allen
Rechten u . Gerechtigkeiten , Lasten « . Beschwer¬
den , so wie Verkäufer solches besessen , übertragen.

2) Das Haus ist bei) der Brandversicherungs-
gesellschaft . assecuriret , in welche Verbindlich¬
keiten der Käufer sofort eintri .1t.

g) Das Haus ist sofort auf Gefahr und . Un¬
terhaltung des Käufers , und erhält er selbiges
mit dem Garten und dem Ende Deichs um May
7 <zc>8 m Besitz , bis wohin es von den Verkäufer
resp . für dessen Rechnung - genuct wirb , ohne
daß dem Käufer tzis dahin dafür , irgend etwas
vergütet wird.

4 ) Es wird von diesem Hanse eine jährliche
Grundheuer von - Rthl . - 8 sch . an weyl . Pa-
siroin Oetken Erben bezahlt.

s ) Die Kaufgelder werden in dreyen gleichen



! Terminen , May 1808 , Michael . ^8oZ und May
l 1809 mit zwischenlanfenden 4 proC . Zinsen von
! May 18 ^ - ab an , ad depositnm bezahlet."

6H Sämtliche Subhastations und Depositen-
gebühren incl . deS i proC . werden von dem Käu¬
fer allein getragen , und zahlt derselbe an den An¬
wald des Verkäufers 14 Tage nach dem Ver¬
kaufe für die desfalsigen Bemühungen und Aus¬

lagen z Pistolen , so daß Verkäufer die eingekom-
, mene Kaufgelder rein erhebet.

6 Bedingungen wornach ivl . Jacob Harms
Pick Kinder Vormünder , Hinrich Bohlen Fo-

l ckn und Johann Friedrich Schöne ihrer Pupil-
z len Muttschiff subhastiren lasten wollen.

1) Das Schiff liegt im Hoocksieler Hafen und
^ istpl . m . 27 Haber Lasten groß.

2) Sämmtliche Jnventarien Stüke , wovon
! man ein Verzeichniß bey dem Auwalds der

Verkäufer , Secr . Jürgens inIever einsehen kann,
werden mit verkauft,

> z) Das Schiff u . das Jnventarium desselben
! sind gleich auf Gefahr des Käufers , welcher sel-
! bige gleich zum Eigenthnm und Gebrauch erhält.

4) Die Kaufgelder werden in dreyen gleichen

^ Terminen , May 2808 , Michaelis und
May l Zcy mit zwischenlaufenden Zinsen zu 4 pC . '

! von May rho8 ab an ,
" ad depositum gezahlet.

! 5) SamtlicheSubhastations nnd Depösiten-
l gebühren incl . des a proC . werden von dem

Käufer allein getragen , und hat selbiger für die
i desfalsigejBemühungen u . Auslagen des Anwal-
'

des der Verkäufer / - 4Tagetiach den Subhasta-
i lions Act , 2 Pistolen an denselben , zu bezahlen.
- 7 Bedingungen nach welchen Loren ; Ricklefs
z Wittwe ihr im Hopfeuzaun stehendes Haus nebst
- Kitzen und dabeysgehörigen Warfverkausen will.

1) DasMohnhauS kann um May - 809 erst ,
'

bezogen werden ; indessen genießet derKäufer die
i Miethe von May 808 , ab an . Verkäuferin»
,! bleibt aber bis May 1809 in der Kitze ohnentgeld-
l lieh wohnen . '

, 2) Von diesem Hause werden nur halbe Ab-
> gaben entrichtet , und 1 sch. 10 w . Grundheu-
I er an die Stadtskirche bezalet . >

'

! g ) Die Bezalung des Kaufschillings geschie-
'

het in drey gleichen Terminen , als Michaeli)
! r8o8 , May inoy und Michaeli ) - 809 und zwar
1 mit Zinsen zu vier proC . von May 18c>8 an.
> 4) Käufer bezahlt sämmtliche subhastations,
! Depositen und anhängige - Gebären , ohne

Ausnahme , jedoch mit Ausschluß der Aßigna-

tions Kosten , so daß Verkanfetin die Kanfgelder
rein erhebet.

5 ) Wegen Nachsuchung des Verkaufs , Entwer-
fung n . Abschriften der Bedingungen u . deren
Insertion im Wbl . bezahlt derKäufer in Zeit 14

- Tagen an denAnwald der Verkäuferin 2 Pistolen.
8 Bedingungen wornach der Schmiedeamts¬

meister Johann Hinrich Heeren sein Hans vor¬
dem St . Annenthor , welches vom Huchmacher
Tau bewohnt wird , verkaufen will.

i ) Dieses Hans kann May 1808 bezögen
werden.

2 : Es ist solches zu 252 E bey der hiesigen
Brand - Casse versichert , in welche Rechte und
Verbindlichkeiten der Käufer tritt.

g) Den bey diesem Hanse im Warf befindli¬
chen Schweinestall , bricht der Verkäufer ab , und
liefert den Warf bis an die Stakettpfähle.

4 ) Von diesem Hause wird , außer den ordinär.
Abgaben, , 2 stb . an ldie Stadtskirche bezalet.

5) Die Bezahlung des Kaufschillings geschieht
in z gleichen Terminen , als Michaelis 1808,
May 1809 und Michaelis >809 , und zwar mit
Zinsen zu 4proCent von May 1808 ay.

6) Käufer trägt sämtliche subhastations,
Depositen - und anhängige - Kosten , jedoch mit
Ausschuß der Aßignakions - Kosten ; so daß
Verkäufer die Kaufgelder rein erhebet.

7 ) Wegen Nachsuchung der Subhastation,
Entwerfung und Abschrift der Bedingungen
auch deren Insertion im Wochenblatts , muß
Käufer in Zeit 14 Tagen an den Auwald des
Verkäufers 2 Pistolen bezahlen.

9 Bedingungen nach vx - lchen Heer » Albers
Negensdorffs Erben ihr weil . Erblassers Haus
nebst Scheune , Warf und Gärtengrund in der
Schlachtstraffe subhastiren lassen wollen.

1 ) Die Wittwe Negcnsdorff bleibt bis May
I8c >8 indem Hanseohnentgeldlich wohnen , und
entrichtet bis Ostern ixog die Abgänge.

2) Der hinter dem Hause vorhandene Gar¬
tengrund wird nur in so fern als solcher gegen¬
wärtig

'
durch Pfähle als Gräntzlinie bezeichnet

worden , bey diesem Hause mit verkauft , weil
der übrige Gartengrund so bey diesem Hause
mit verabnutzet worden , bey dem im Kattrepel
stehenden ehedem ExteFooken Hause gehörig und
dabey mit verkauft werden soll.

z) Auf derjenigen Stelle des Gartengrundes,
wo die Pfähle als Gränzliiue stehen , muß Käu¬
fer aufseine Kosten - eine Hecke oder ' Stakette sez-



zeit , «nd solche stets auf seine Kosten unter/
halten.

4) Der im Hause vorhandene Winkel wird
von dem Verkaufe ausgenommen.

5) Bezahlt der Käufer , die sämmtlichen Sub-
hastations , Depositen , und anhängigen Gebühr
reu ohne Ausnahme , jedoch mit Ausschluß der
Aßignativnskosten , so daß Verkäufer die Kaust
gelder rein erheben.

6) Die Kaufgelder werden in dreyen gleichen
Michaelisterminen bezahlet , als Michaeli iüv8
den ersten Michaeli 809 den zweiten und Mi¬
chaeli 18 >0 den dritte » Termin , mit Zinsen zu
4 prC . von May 1808 an.

7) Käufer zahlet an den Anwald der Ver¬
käufer , in Zeit 14 Tagen , wegen Nachsnchung
des Verkaufs , Entwerfung und Abschriften der
Bedingungen , und deren Insertion im Wo¬
chenblatts

'vier Pistolen.
Zur Nachricht wird bemerket , daß bey die¬

sem Hause ein großer Regenrack vorhanden ist.
10 Bedingungen nach welchen Heero Albers

Negensdorffs Erben das von ihrem Lrblaßer ge¬
erbte vorhin Exte Foocken Haus im Katrrepel
nebst Gartengrund verkaufen wollen.

1 ) Auf diesem Hanse haften ioo Gmthlr.
Capitalgelder an die Dorstadts - Schule , wel¬
che Käufer mit übernehmen , und jährlich mit
5 proC . verzinsen muß.

2) Dieses Haus ist annoch bis May rfloyzu
16 E Gold an Wambach verheuert ; und zieht
Käufer die Miethe von May 1808 als bis
dahin Verkäufer die Abgänge bezahlen.

z ) Der hinter diesem Hause befindliche Gar¬
tengrund , in so ferne solcher von Stafetten , He¬
cken und Pfählen umgeben ist, wird hiebey mit
verkauft.

4) Käufer bezahlt sämmtliche suvhastations,
Depositen und anhängige - Gebühren , ohne Aus¬
nahme , jedoch mit Ausschluß der Aßignations-
kosien , so daß Verkäufer die Kaufgelder rein
erheben.

5 > Die Kaufgelder werden in z gleichen Mi¬
chaelis Terminen bezalct , alsMichaeli 1 ogden
ersten, Michaeli 1 - 09 den zweiten , undMicha-
ely l8io den sten Termin mit Zinsen zu vier
proC . , von May >828 an.

6) Käufer zahlet an den Anwald der Ver¬
käufer , in Zeit 14 Tagen , wegen Nachsu-
chung der Subhasiatisn , Entwerfung und Ab¬

schrift der Bedingungen und deren Insertion
im Wochenblatte 2 Pistolen.

, r - Bedingungen zu No . ro . des Subhasta-
tionsproclams.

§. 1 . die jährliche Grundheuer beträgt nicht
Z ^ 9 sch- sondern nur r vH» 21 sch . 15 w.

§ . 2. So lange Hiemke , des Wilke Tiarks
Ehefrau lebt , kann sie die kleine Wohnung in
demHause , und imGarten den ganzen Acker an
Gerd Ianßen Hause und das halbe Stück dar¬
neben , Norderseits , so lang als das Hans breit,
ungestört frey hewohnen nnd nützen.

§ . z . Uebrigens kann das Haus May igaß.
bezogen werden . Die Heuergelder bis dahin
behalten Verkäufer sich bevor.

§ . 4 . Die Gefahr und Unterhaltung des Hau¬
ses ist sofort für den Käufer.

§ . 5 . Die Kaufgelder werden in drey Mich.
Terminen bezahlt , jedoch mir Zinsen zu 4 prC.
von May 1828 ab an vom jedesmaligen ganzen
Rückstände.

§ . 6. Der Kättfer muß die sämmtlichen Sub-
hastationskosten und Depositengebühren auch an
den Vormund H . H . Haschendorgerwegen Nach-
suchung der Subhastation und weitere Koste»
2 Pistolen bezahlen.

12 Bedingungen nach welchen sub num . 16 des sub-
hast . Proclams Johann Wilhelm Onken TochterLand-
glich klein Waßens verkauft werden soll.

- jj Das Landzukh bestehet außer die Gebäude in
21 Matten Bauerpflichtigen Lande , wovon a» Rem
tey und Kuchengefälle jährlich >2 Rthlr . 4 sch. ö w.
und für daS Reitmecr ein Rl . jährlich , .auch beySkerb-
und Verändcrungsfällen 27 Rthlr . Weinkauf bezahlet
wird , ferner in einer After Erbpacht über 5 Matten
welche zu den adelich freyen Cancirienhauser Nebenhin-
dereyen gehörig stnd.

2) Verkäuferin stehet nicht für ' die Größe der
Mattenzahl ein , und sollten solche niätt so groß schn,
so will sie doch so wenig an den Kanfgelde Abzug er¬
leide» , noch sonst zum Schadensersatz verbunden ich».

z) Diese Länderencn nebst Gebäude stnd bis May
18 -oy. an Vörchert Jansen zu Z47 Nil . 20 s. Z w. jähr¬
lich versteuert . Die Liebhaber können den Hcuercon-
rract bey den Aövocaten Jürgens znr . Emsichl erhalten
und Käufer tritt in die Rechte und Verbindlichkeiten
dieses -Heuercontvacts . .

4 . Käufer trägt von ' Stunde des Ankaufs die Ge -
^

fahr der Gebäude . , muß auch a le Abgaben von May .
! 8o8 an bezahlen , er ziehet die Heuergelder auch von j
May - 828 an . . , !

z) Von den Canarienhauser Nebenländercnen ni A>. !
tererbpacht genommene fünf Matten muß Käufer an
den jedesmahligen Besitzer des Canarienhauser ^ or - j
werk» jährlich einen Canon per Matt zwey 0^ ' .
S 'chaaf zehn w . oder zusammen zwölf Rl . acht hu ^



jkhn w . in -GoldeMichaeli S jeden Jahres bezahlen, auch
jwey und eine » Halden Mhlr , in Golde , jrdeSmahl
wenn der AstercrbpachrS - Contracr wegen des Vor¬
werks Canarienhausen consirmiret wird , ( als welches
alle sechs Jahre geschehen muß ) entrichten.

ü) Käufer muß außerdem wegen dieser gedachten
fünf Matten nach den gnädigsten Reftripte d . d . iz.
Febr. 180z alle sechs Jahre und zwar zum erstcnmahle
gleich na .n gesa >edenen Ankauf , und wo der .Käufer
sogleich die Confirmation nachzusuchen l at , sünf Rrhlr.
in Gewe ConfirmationS - Geduhrcn entrichten.

7) Die >tausg , lver werde !>m z Terminen , May 1808,
Mnyaelis ! 8o8 . und May 180Y . mit zwischenla

'ufende
vi . r Peocent Zinsen der deyden letzten Termine von
Man l8og . an dezadlet.

8- De - Käufer trägt alle SubhastationS - und Depo¬
sit, .-g . o .,yre,i jncl. de » r pC . und bezahlt an den Au¬
wald d,c Verkäuferin an gerichtl . und außergerichtl.
Liinuhungei ! sechs Pistole » in Zeit 4 Wochen nach ge¬
fächenen V - rkaus.

8J0H , Conr . HelmerichS zu Sillenstäde ist Willens,
daß eon ihm ,cldst bewohnte KaufmannSdauS und mit
neun Matten Landes al» Mnkj Matten Grün und vier
Marren Pflugland wovon ein Matt dieses Jahr Obstbau¬
er gut bedunget und mir Rokke » besädet worden , frener
noch zu gemiethete separat Stuken Landes , als : fünf
Matten Grünland und 4 Matten Pflugland welche um
May 1 8o y heuerloß werden . Auch noch 2und einem
halbe» Matten Pflugland welche im Sommer 1806 Güst-
bauet und dieses Jahr mit Waisen besähet gewesen und
May 181 -0 heuerloß sind- Sämtliches aufMay 1808 an-
zurreten , vuf S oder 7 Jahre zu verheuern . CS ist bekannt
daß dieses HauS zum Betreib der Kaufmann - und Wirrh-
schast eine besondere gute Lage, und worin vom Bewohner
de - Hauses 18 Jahr die Wirthschaft mit guten Nutzen ge¬
trieben worden . Liebhaber zur Heurung belieben sich am
Sonnabend d . 28 d . M - i» seiner Behausung zu Sillenste - ,
de ciuzusinden und »ach vorzukegcnden Bedingungen Heu-
tunS tresten.

14 Der Schustermeister Dornbusch Jansen zu
Gottels , will von das , von ihm selbst bewohnt
werdende Haus , eine Wohnung mit Garten¬

grund und Grasen Landes verheuern . Liebs
Haber können sich bey ihm einfinden und heuern.

1 ; Da ich die Erlaubniß erhalten habe mich
hier als praktischer Arzt , Wundarzt und Ge¬
burtshelfer niederlassen zu dürfen : so halte ich
es für meine Wicht dieses hiemit dem Publiko
anzuzeigen, mit dem Versprechen , dast ich mich
stets bemühen werde , dnrch Fleiß und Sorg¬
falt das Zutrauen derer , die sich meiner Hülfe
bedienen werden , zu rechtfertigen . Meine
Wohnung ist bey meiner Mutter , der Frau
Pasiorinn Lauts , in der Waagestraße . Jever.

Gerhard
'
Friederich Lauts , der Medicin

und Chirurgie Doktor.
l6 Peter A , Erks will sein auf den Hooks new

en Deich stehendes Haus , d . 28N0V . in I . R>
Tiarks Krughaus auf Hooksiel verkaufen.

17 Alle diejenigen , so noch gerechte Fede¬
rungen an dHrn . H . A . Cordes , unfern gewese¬
nen Handlungsbedienten haben , werden ersucht,
uns dis Rechnungen in 4 Wochen einzusenden
wo sie dann bey Richtigfindung , ihre Bezahlung
gewärtigst seyn können . Diejenigen abex , so
sich in obiger Zeit nicht bey uns melden , müs¬
sen sich nach Verlauf derselben an feine Fami¬
lie halten und wenden . Norden den lyten
November 1807 . Steinbömer und Lubinus.

>8 Dem Johann Gerdes zu Kleverns ist die¬
ser Tagen vom heil . Lande ein schwarzes Enter-
beest abhanden gekommen , welches daran kennt¬
lich , daß es vorm Kopfe ein weißes !Zeichen,
und am rechten Ohr einen Einschnitt har , am
linken aber oben dieSpitze abgeschnitten ist. Soll¬
te dieses Beest jemand zugelaufen seyn , so bit¬
tet Obengenannter ihn darüber In benachrichti¬
gen . Er wird für die Mühe erkenntlich seyn.

>9 Alle diejenige , welche an den Nachlaß
des in voriger Woche Hieselbst verstorbenen Haus¬
manns Harm Wallies Forderung haben möch¬
ten , werden hiemit aufgefordert , ihre Rech¬
nungen an den buchhaltenden Vormunde des
minorennen Sohnes , Hausmann Ulrich
Bernhard Behrens zu Uthausen innerhalb Wo¬
chen vom heutigen dato angerechnet , ein «brin¬
gen ; Zugleich werd .n auch diejenigen so noch an
besagte Masse schuldig sind , die Bezahlung in
gleicher Frist zu verfügen , und an die Masse ah-
zuliefern , aufgeforderr . Oldorf den ' z . Nove.
- 807 . Ulrich Bernhard Behrens.

20 Von den . Wüppelser Armenkapitalien sind
sofort 55E iZ A) . gegen hinlängliche Sicher¬
heit nud billige Zinsen zu belegen . Man melde
sich deswegen bey dem buchhaltenden Armenju-
raten Abraham Janffen Christians.

2 - Eine Stube und L >chlafkammer , mit oder
ohne Meubeln , und wenn es verlangt wird , eine
Küche dabey , habe ich zu vermiethen . '

Jever . . Mauermeister , Menke.
22 Ich habe ein Haus in der Burgsiraße zu

vermiethen , welches von Bäckermeister Anthon
Spechtels bewohnt wird . Liebhaber können sich
bey nur e

'
infindenund aecordiren.

C. A . Flesner.
2z Einen geehrten Publikum , und beson¬

ders meinen Gönnern , Freunden und Bekann¬
ten , mache ich hiedurch bekannt / -daß ich jetzt



. wieder, - so wie vorigen Winter , mich mit die
Mahlcrarbeit , an Klockengehänse und Kasten,
Nollogen , Tischen n . s. w . was gewählt wer/
den soll , mit dem größten Fleiße un ) nach den
neuesten Geschmacke zu schildern beschäftige.
Spiegelrähme und überhaupt alles was jnur ei-
nen belieben möchte , vergnlden zu laßen , ver-
gulde ich ganz echt , sowohl mit Politur als
inatt Gold , auch lakire so . wol alle blecherne,
meßingene , zinnerne und kupferne Geschirre,
alt sowol wie neu , auf Holz und so das es von
kochend Wasser nnd Feuer seinem Glanze und
die Couleur von die daraufgewählten Verzierum
gen nichr verlieren , wie schon bekannt ist , ich
bitte um vielen Zuspruch , gute Arbeit nnd bil¬
lig zu sein , verspricht der Mahler « ich Glaser¬
meister Friede . W . Tiarks zu Hohenkirchen.

. 24 Da mir mein Sohn Jürgen Cilers vor
1 .1 Tage des Abends entlaufen ; wer mir die
Nachricht davon geben kadul, wo - . sich anshalt,
werde den größten Dank abstatten , weil sehr
unruhig darüber bin . Johann Hinrich Held zu
klein Ostiem.

25 . Der Rustmeister Büchner hat neue einfa¬
che und doppelte Flinten , von allerlei) Sorten,
zum Verkauf stehen , wer ein Gewehr von ihn
kauft nnd Hagel streuet oder nicht scharf
schießet , hilft er unentgeldlich ab , auch hat er
gute gebrauchte Gewehre , wie auch meßingene
und eiserne Schießpistolen , und nimmt ew alte
Gewehre im Tausch an .. Jever:

26 Ein junger Mensch , von gesezten Jah¬
ren , der bereits seit 6 Jahren sich der Hand¬
lung bestießen , und seine während dieser Zeit
bewiesene Treue und Geschicklichkeit , so wie
seine gute Aufführung durch hinlängliche Zeug¬
nisse darthun kann , wünscht um Ostern d . I
in einer Ellen - oder Gewürzhandlung angestellt
zu werden . Das . Nähere hierüber erfährt man
beyin Postcommißair kleiner in Friedeburg.

27 Die Verheurung , R . J . Onnenic . Häus-
lingshaus im .Medernser Loge bet . , wird vorerst
zurück gerufen.

->8. Der Gnchsbesitzer Jan Zeper auf Hahn
ist gewillet , sein Landguth Hahn am 27 Novemb.
öffentlich meistbietend vcrheuren z» laßen , und
zwar in sehr brauchbaren eingetheilten Parteien,
als : 1) Dir Schäferei ) mit den Schafen , wobei)
die freie Weide aufder Gemeinheit , und etwas
ül ec zo Juck Äcker - und Weideland . 2) Die Zie¬
gelei) , mir sämtlichen Gebäuden und Geräth-

schaft . wie auch Z4 Juck Acker- n . Weideland/wor-
aus dieErdeizumZiegelstreichen gegraben wird, !«,st
dem dazu benöthigren Moor , z) Das Vorwerk
mit beinahe60 SrnckAcker , Gart . » . Weideland'
4) Die Waßermühle , mit dazu benöthigte»
Acker und Weideland , und noch verschiedene ei« ,
zelne Flecken . Diejenigen die Lust haben davon
zu heuern , belieben sich am 27N0V . auf de «,
Gnrhe Hahn einzufinden , die Bedingungen zu
vernehmen und nach Gefallen henren.

Oldenburgs im Herzogthum.
29 Ein Freund von mir ; har in der Stadt

oder Vorstadt , am Martini ) Marktage , ein blau¬
er Tuch mit große Ruten , worin etwas Waare,
worunter sich auch Pfeffer befindet , in Eile ste¬
he» laßen : bitte daher , solches Paquet beymir
gegen eine Vergütung abzuliefern . -

Friederich Elasten.
zo PeterH . Janßen , will seyn von ihm selbst

bewohnte , im Hohenkircher Loge stehende Haus
mit Aepfel und Kohlgarten , nebst zf Marren
Lvndes , aufeniige Jahre verheuern . , Liebhaber
können sich an ihm selbst meiden und heuern.

z > Foltert Hinrichs ist Willens , eine Woh - -
nung bey . der Kainpütte , May k. I, , auf ein
oder mehrere Jahren zu verheuern . Mau mel¬
de sich au ihm selbst.

za Da auf nächstes Neujahr , der Contract
in Betreff der züden heiligen Gebäuden erfordert,
lichen Glaser - nnd Mahler Arbeit zu Ende gehl, .
so können Werkverstandige , die solche künftig,zu
einem , wohlfeileren Preis , als das desfalls ihnen
vorzulegendeBestick ergiebt , anzunehmen geden¬
ken , sich bis zum 29 d. M . von jetzt ab an , an
untengenannren zu melden , und ihre Erklärung
überreichen . Jever . Olrmanns , Kircheujurath.

Z - Ich habe 2 sehr feine durchgespielte Violi¬
nen und eine etwas geringere zu verkaufen ; auch
kann ich zu die 2 feinen Violinen 2 schöne Vio-
linkastens überlassen . Dann wünschte ich fol¬
gende Noten für sehr billige Preise zu verkaufen:
6Violinduetrs von Stamitz , dito Eambini , dito
Naimoudi , dito Lide! 6 Duets für Baß und
Vioün von Schröder , 6 Duecs für Flöte und
Violin von Haiden , 6 Sinfonies von Stein-
feld für 2 Vivlins , r Flöte und Baß , g Dn-
ets für Alt und Violin von Hofmeister , z Trios
von Jadin , 1 Duet für Alt usd Violin von
Stamitz , 2 dito worauf der Tomponist nicht
bemerkt ist , sind aber schön, auch sind 4 hüb¬
sche Variations ffiber Vetter Michel für Violin



linv Begleitung einer Bratsche darin , ein Violin
- Quartett vvn Haiden , ein dito von Rosetti , 15
Lanze , vollstimmig , 12 dito von Pleyl , i2dt.
von Irmisch , Ciarinetten oder Flöte » habe schö¬
ne Solos , 6 Walzer vollstimmig , 12 englische
Tänze vollsiiminig , y dito von Fürstnan für 2
Violin , Vaß > L Clarinetten , 2 Flöten » nd 2
Hörner . Dann habe 8 Molinconcerts , 4 leichte
„ nd 4 etwas schwöre , z von Madam Syrinen,
BDur , AundE . ein dito von Borghy Es Dur,
ein dito von Stamitz C Dur wird schon etwas
schwerer , ein dito von Moucourt A Dur , ein
dito vvn Giornovichi GDur , ein dito von Crar
mer C Mir . Von die Concnrs will ich keilcs ver¬
kaufen , wol aber für jemand eins abschreiben ;
denn die nehme ich mit bey auswärtigen Jnfor-

anations , wo ich dann und wann einEiebhaber
Concerc antreffe » nd denen Liebhabern bisweilen
eins spiele , wofür ich dann sehr artig in ihren
musikalischen Zirkel ausgenommen werde Wer
etwas davon gebrauchen kann , den bitte ich
bald zu kommen . A . G . Adams , Tauzmeister.

g Johann Frieder . Budden KmderVormün-
der , Wessel Budde und Engelbart Meyer , sind
Willens , ihrer Pupillen zu Sengwarden stehpn-

- des Haus , mit dem dabey gehörigen Garten-
gr .md , welches von dem Kfm . Hinrich Eylers
bewohnt wird , auf einige , Mah k . I . anfan¬
gende Jahre , zu verheuern . Liebhaber wollen
sich am Donnerstag d . zten Decemb . d . I . in
Weßel Budden Krughanse , zrr Sengwarden ein¬
finden , Eonditionen einsehen und darnach heuern.

45 Der BuchhaltendeVormünd , Dirk Jans-
sen in Sandler Horsten , über NeelfNeelfS Kin¬
der , har 200 E sogleich zu belegen . Wer sie
gebrauchen kann , > und gewisse Sicherheit
stellet , kann sie alle Tage in empfang lnehmen.

z6 Dasich meine Ehefrau Martha , schon seit
dem itenNov . d. J .- heimlich von mirentfernt
hat , so mache ich hiedurch zum Uebersiusse be¬
kannt , daß ihr Niemand etwas aus meinen Na¬
men verabfolgen lasse , weil ich die desfalls entste¬
henden Fordecungen nicht bezahlen ! werde;

den 20 Rov . - Otto Harms in Schortenser
i8vf . Kirchspiel.

Z7 Es ist ein messingener Hunde Halsbandmit den Buchstaben u . b . gezeichnet , verlohren
gegangen ; der Finder wird gebethcn , solchen
beym Intelligenz - Comtoir wieder einzuliefern.Auch ist eine silberne Beinschnalle gefunden,
derjenige , welcher solche verlohren hati , kann sie
gegen Erlegung der Jnsertions gebühren , beim
Intelligenz - Comtoir , wieder in Empfang neh¬
men.

3 ? Bey Ziehung der iten -Classe der König !.
Holländischen iszten Lotterie im Haag , sind in
meinem Comtoir folgende Gewinne herauäge-komitten , No . 2511 mit r so Gulden , Ko . 2516,
25 - 1,,47802 , 7^ u . - ->2jede mit20 Gulden.
Die Ziehnng der aten Classe ist auf Monntagd. 7 Decemb . festgesetzt . Jever izo ? .

Levy Hienemann.

49 Den Bedingungen -des vvn Folkert Gerdes
zu verkaufende 7 Grasen wird noch nachgefü-
get.

l Es wird von dem Verkauf eine Warfsielle,
welche an der Westseite der 7 Grasen belegen,

^ausgenommen . Von dieserrWarfste .' le werden von
May 8c>8 an , also May , - 8 9 zum erstenmal
9 sch . Gmndhener an den Eigenthümer der 7Grase bezahlet.

2) Vier Grase von diesem Lande sind an I . ,Piebes Janßen bis zum Herbst rsiiz jährlich
für acht Pistolen verheuert , Käufer muß diesen
Cvnlract erfüllen , Verkäufer ziehet bis May
rL s die Miethe und muß bis dahin die Ab¬
gänge bezahlen.

40 Bedingungen , wornach Dudbe Oehlrichs
Landgnth verkauft werden soll.

- -) Die Kaufgelder werden Michaelis ißo ? ,Michaelis 1809 und Michaelis ctzio ad deposirtum bezahlet , jedoch muß der Käufer die Kauf¬
gelder mit Zinsen zu4proC . von May ihoban
bezahlen,

2 ) Das Landgnth ist Achtzig Grasen groß , der
Käufer kann solches ausWay 2808 in Gebrauch
nehmen . ,

I



4 » Nachfuge , bey den Bedingungen z« Johann Hmrich Heeren H^ use.
§ . ; . Hinter das Wort Stakerenpfählen : als welche «vtakette der Käuffer mit

Johann Dircks gemeinschaftlich unterhalten muß ; auch darf Käuffer in dem Warf einen
s. ö . Abtritt und Schwsinstall bauen lassen , jedoch so , daß die Jauche und der Trepf.
fenfall Johann Dircks Grund nicht berühre .. Der Hutmacher Tau nimmt das v,n
rhiN forvol in alsaußex dem Hause zu seinemMetier Erbaute bei seinem Ausziehen zurück.

, Todes - Anzeige.

Am 74 dieses hatten wir das Unglück , un¬
fern guten Freund , dHr . H . A .jCordes , gebür¬
tig aus Hude im Ahrenbergischen , am Nerven¬
fieber zu verliehren . Sechs Jahre nahm er für
uns die Handlungsgeschäste als Reisender mit
allen Fleiß und aller Treue wahr . Ihr ! die Ihr
seine Verwandte seyd . Ihr ! -die Ihr seine
Freunde wäret , und Jyr ! mit denn er so oft für
uns Geschäfte machte , Ihr werdet ihm eine

Thrane weihen , und uns über den Verlust
dieses unfern guten Freundes Euer Mittleid
schenken . Sanft ruhe seine Asche !

Steinböhmer und Lubinns.

Intelligenz - Sachen.
Die Interessenten , welche sich da » hiesige Wochenblatt«

durch den Boten Fischer besorgen lassen , ersuche , indem
derselbe da » vergangene halbe Jahr keine Richtigkeit ge¬
macht hat , nicht » zu bezahlen.
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